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seit dem 01.01.2021 sind wir die Lydia-Kir-
chengemeinde. Aus fünf Gemeinden ist 
nun eine große im Hagener Norden ge-
worden. Mit dieser Ausgabe des Gemein-
debriefes möchten wir Sie einladen, IHRE 
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neue Gemeinde besser kennenzulernen.
Auf eine gemeinsame Zukunft freuen sich 

Ihre Tanja Rüggeberg 
und das Redaktionsteam
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Von einem wissbegierigen, aber skrupel-
losen Herrscher wird berichtet, dass er 
die Ursprache der Menschheit heraus-
finden wollte, indem er Säuglinge zwar 
versorgen, aber nicht ansprechen ließ. 
Das Experiment misslang: Alle Kinder 
starben.
Egal, ob die Legende stimmt oder nicht, 
sie zeigt, dass wir Menschen Sprache 
brauchen. Auch wenn wir alle frustrieren-
de Situationen des Missverstehens ken-
nen, so gibt es doch kaum eine schönere 
Erfahrung, als wenn man sich intensiv 
austauscht und am Ende das Gefühl hat, 
vom Gegenüber verstanden worden zu 
sein. 
Der Ausweg aus dem Nichtverstehen 
ist aber gerade nicht die Rückkehr zu 
einer vermeintlichen Ursprache der 
Menschheit, sondern umgekehrt die 
Vielfalt der Sprachen. Welche Welt tut 
sich mir auf, wenn ich eine Fremdsprache 
lerne! Manchmal benutze ich ein Wort 
auf Englisch oder Italienisch (die beiden 

Sprachen, die ich einigermaßen passabel 
spreche), weil mir kein besseres deut-
sches Wort dafür einfällt. 
Ich glaube, dass davon auch die Ge-
schichte von Pfingsten erzählt: Plötzlich 
können sich die Jünger in allen Sprachen 
verständlich machen. Von Gott müssen 
wir in vielen Sprachen sprechen, weil sich 
Gottes unbegrenzte Vielfalt nicht in die 
begrenzten Ausdrucksmöglichkeiten nur 
einer Sprache quetschen lässt.
Ein wenig Sprachengewirr erleben wir 
hoffentlich auch in unserer Lydia-Kirchen-
gemeinde: da wird im Helfer Dialekt von 
Gott gesprochen, anderswo mit unver-
kennbarem Vorhaller Einschlag usw.. Es 
lohnt sich, einander zuzuhören, bis das 
Pfingstwunder des Verstehens auch unter 
uns passiert!

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Pfarrer

an[ge]dacht



KINDERKIRCHE
Paul-Gerhardt-Kirche, 
T. Maruschke
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angebote  
für Kinder

JuGENDfoRuM 
(offENES ANGEbot)
geöffnet Di. bis Fr., Friedens-
kirche, S. Maßmann, 
Tel: 0151 - 46 66 59 37

ELtERN-KIND-GRuPPE
Do., 8:30 - 10:30 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
Büro Paul-Gerhardt-Kirche,
Tel: 6 13 78

JAKobuS KIDDIES
Di., 16:30 - 18:00 Uhr, 
Ök. Zentrum Helfe, 
M. Bosqui

PAuLIS
Mi., 16:30 - 18:00 Uhr,
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
M. Bosqui

KIBIWO
Termin wird noch 
bekannt gegeben,
Vorhaller Gemeinde-
haus, T. Schickhaus

tHoNy`S
Do.,16:30 - 18:00 Uhr, Melanchthon-
Gemeindehaus, M. Bosqui

CooLE KIDS
Mo.,16:30 - 18:00 Uhr, 
Melanchthon- 
Gemeindehaus, 
M. Bosqui

KRAbbELGRuPPE
Fr., 15:00 - 16:00 Uhr, Jugendforum 
Friedenskirche, S. König, 
Tel: 0176 63 78 36 12

KINDERJAHRESfEIERN
Zu Festen, Jugendforum, 
T. Junker, Tel: 7 39 88 49

KINDERKINo
mtl., So., 17:00 - 18:30 Uhr, 
Jugendforum, K. Koers

KIbIWo
alle zwei Jahre in der 1. Wo. Sommer-
ferien, Paul-Gerhardt-Kirche,
S. vom Ort, Tel: 6 59 41

JuNGENJuNGSCHAR
Fr., 17:15 – 18:30 Uhr, Vorhaller 
Gemeindehaus, T. Schickhaus

Sa., 
Vorhaller Gemeindehaus,
F. Hayungs

Für alle angeBOte gIBt 
es eInen gesamtplan 

mehr dazu auF s. 40

So., 
Friedenskirche, F. HayungsfAMILIENGottESDIENSt

mtl., So., 11:15 – 12:15 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Kirche, T. Maruschke

fAMILIENGottESDIENSt 
6 x jährl., So., 9:30 – 10.30 Uhr, 
Jakobuskirche, H. Waskönig

MäDCHENJuNGSCHAR
Fr., 17:15 – 18:30 Uhr, Vorhaller 
Gemeindehaus, T. Schickhaus
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SPIELKREIS 
Mo., 9:30 - 11:00 Uhr, 
Ök. Zentrum Helfe,  
M. Segeth, Tel: 9 34 84 25

PfADfINDER 
Mi., 17:30 - 19:00 Uhr
Ök. Zentrum Helfe, Büro 
Jakobuskirche, Tel: 63 38 04

KIrche
mIt KIndern

aktuelle 

hinweise zur präsenz 

der gruppen finden 

sich unter 

lydia-hagen.de 



PAuLIS 2.0
Mi., 18:00 - 19:15 Uhr, Paul-Gerhardt-
Gemeindehaus, M. Bosqui

bMC JuGENDGRuPPE
Mi., 16:30 – 18:00 Uhr, Vorhaller  
Gemeindehaus, T. Schickhaus

angebote  
für JugendLiche

Legende
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Fzl 
(Freizeitleiter*innenschulung)
jährlich, Ök. Zentrum Helfe, M. Bosqui

KInOnacht
jährlich, 
Melanchthon, 
M. Bosqui

KOnFI-arBeIt
mtl., Melanchthon-Gemeindehaus,
C. Gerdom, H. Waskönig, M. Bosqui

mItarBeItendenFreIzeIt
1 Wo.ende im Jahr, Wechselnde Orte,
M.Bosqui

alOp 
(alte leute ohne plan)
mtl., Fr., 19:00 - 21:00 Uhr, 
Melanchthon-Gemeindehaus,
M. Bosqui
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JugendFreIzeIten
M. Bosqui, T. Schickhaus, D. Knappkötter

tad  
(teamer*innen am donnerstag)
Do., 18:30 - 20:00 Uhr, Melanchthon-
Gemeindehaus, M. Bosqui

aem 
(ausbildung ehrenamtlicher mitarbeitenden)

1 Wo. Herbstferien, Oer-Erkenschwick,  

M. Bosqui

KOnFI-arBeIt
mtl., Sa,  Vorhaller Gemeindehaus / 
Friedenskirche, K. Koers

traInee 
mItarBeItendenschulung
1xjährlich, jeweils 1-2x mtl.  
CVJM Hagen, T. Schickhaus

ten sIng 
(angebot im cVJm)
Mo., 18:00 – 21:00 Uhr, 
CVJM Hagen, T. Schickhaus

MESSDIENER-GRuPPE
Fr., 14:00 - 18:00 Uhr, Ök. Zentrum Helfe,
Büro Jakobuskirche, Tel: 63 38 04

JUGENDFORUM,  
FRIEDENskIRchE
Halden, Berchumer Str. 66 

,Ök. ZENtRUM hElFE, 
JakObUskIRchE
Helfe, Helfer Str. 66

MElaNchthON
Boele, Schwerter Str. 122

cVJM,  
kREUZkIRchE VORhallE
Vorhalle, Kirchbergstr. 1 

PaUl-GERhaRDt-kIRchE
Boelerheide, Overbergstr. 83

maK 
(mitarbeitendenkreis)1. Mo. i. Monat, 19:00 - 20:00 Uhr, Melanchthon-Gemeinde-haus, M. Bosqui



angebote für 
erwachsene
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KantatenchOr
Mo., 19:30 - 21:00 Uhr, Vorhaller 
Gemeindehaus, S. Voit, Tel: 8 13 54

KreatIVKreIs 
14-tägig, Do., 18:00 - 19:30 Uhr, Vorhaller  
Gemeindehaus, S. Senst, Tel: 30 42 64

FrauentreFF
14-tägig, Mi., 15:00 - 17:00 Uhr,  
Vorhaller Gemeindehaus, B. Büscher, 
Tel: 0 23 35 - 6 66 18

FrauenaBendKreIs
14-tägig, Mi., 15:00 - 17:00 Uhr, 
Vorhaller Gemeindehaus,
C. Döbler, Tel: 30 13 22

FrauenhIlFe
2. Mi. i. Monat, 15:00 Uhr, 
Gemeindehaus Krambergstr., 
L. Klein, Tel: 6 39 18

FlötenKreIs
Do., 18:15 - 19:45 Uhr, Petruskirche,
S. Kersting,Tel: 1 22 15

pOsaunenchOr
Do., 19:45 - 21:00 Uhr, 
Gemeindehaus Krambergstr., 
R. Jaques, Tel: 4 83 49 42

spIeleKreIs
jeden 2.,4.+5. Di., 19:30 Uhr, Jugendforum, 
D. Blankenagel, Tel: 5 33 13

CAfé HIMMLISCH 
So., 15:00 - 17:00 Uhr, 
Jugendforum, S. Busch, 
Tel: 58 86 50 

chOr 
Mo., 18:00 - 19:00 Uhr, Friedenskirche, 
K. Klopf, Tel: 7 39 71 36

spIele- und gesprächsKreIs 
Mo., 15:00 - 17:00 Uhr, Jugendforum, 
E. Ryssel, Tel: 5 41 65

theatergruppe 
Mo., 19:00 - 21:00 Uhr, Jugendforum,  
T. Junker, Tel: 7 39 88 49

handarBeItsKreIs 
3. Mo. i. Monat, 17:00 - 19:00 Uhr,  
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus,  
B. Figge, Tel: 63 34 21

lIteraturKreIs 
mtl., n.V., Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
C. Nensa, Tel: 0171 - 3 29 22 20

hausBIBelKreIs
mtl., n.V., Paul-Gerhardt-Gemeindehaus,  
T. Maruschke, Tel: 3 62 89 16

aBend mIt der BIBel 
mtl., n.V., Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
J.-C. Grote, Tel: 02335 - 96 78 816

FrauenFrühstücK 
1. Do. i. Monat, 9:30 - 11:00 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
B. Grabau, Tel: 8 98 00

männerKreIs aussendraussen  
mtl., Mi., 19:00 - 22:00 Uhr,  
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
R. Schinski, Tel: 30 37 30

FrauenhIlFe 
2.+4. Mi. i. Monat, 15:00 - 16:30 Uhr,  
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
K. Mehler, Tel: 8 91 56

spasschOr peegees 
mtl., Di., 19:30 - 21:30 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Kirche,  
M. Wittstock, Tel: 0175 - 4 14 39 75

FrauenKreIs mIttendrIn
mtl., Di., 19:30 - 22:00 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
A. Richter, Tel: 30 37 30

öK. FrIedensgeBet 
2. Do. i. Monat, 19:00 - 19:30 Uhr,  
Paul-Gerhardt-Kirche,  
J.-C. Grote, Tel: 02335 - 96 78 816

gymnastIKKreIs 
Di.,14:30 - 16:30 Uhr, 
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, Büro 
Paul-Gerhardt-Kirche, Tel: 6 13 78

KLEIDERStubE
Mo., 10:00 - 12:00 Uhr,  
Ök. Zentrum Helfe, Büro 
Jakobuskirche, Tel: 63 38 04

KAffEEStubE 
Mo., Mi. (Spielenachmittag), Fr., 
14:30 - 17:00 Uhr, Ök. Zentrum Helfe, 
Büro Jakobuskirche, Tel:  63 38 04

MARKtKAffEE
Di., 9:30 - 11:00 Uhr,
Ök. Zentrum Helfe, Büro  
Jakobuskirche, Tel: 63 38 04

KfD
mtl., Di., 15:00 - 17:00 Uhr, 
Ök. Zentrum Helfe,
C. Flamme, Tel: 6 44 12

ÖKuMENISCHER AbENDKREIS  
DER fRAuEN 
mtl., Do., 15:00 - 17:00 Uhr,
Ök. Zentrum Helfe, U. Sank, Tel: 6 57 09

JAKobuSCHoR
Do., 19:00 - 21:00 Uhr,  
Ök. Zentrum Helfe, 
G. Klopf, Tel: 7 39 71 36

foLKLoRE-tANz 
Mi., 9:30 - 11:00 Uhr,
Ök. Zentrum Helfe, 
G. Kloer, Tel: 63 38 04

RAuS AuS DEM GRAu
2. Mo. i. Monat, 19:00 - 22:00 Uhr, 
Ök. Zentrum Helfe, S. Stein, 
Tel: 63 38 04

fRAuENHILfE 
1. Mi. i. Monat, 15:00 Uhr,
 Jugendforum, I. Voeste, Tel: 5 36 25

sIngKreIs,  
Di., 18:00 -19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Petruskirche, 
R. Swenshon Tel: 6 62 70
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fRAuENHILfE 
2.+4. Mo. i. Monat 15:00 - 17:00 Uhr,
Ök. Zentrum Helfe,
R. Swenshon, Tel: 6 62 70



Frau Rautenberg, Leitung des Sozialen 
Dienstes des BSH Seniorenzentrums 

Buschstraße, schreibt: „Die Mitar-
beiter des Sozialen Dienstes haben 
diesen wunderbaren Weihnachtsgruß 
an Heilig Abend zu jedem Bewohner 
ins Zimmer gebracht und dort vorgele-
sen, das Lichtlein angezündet und ein 
Weihnachtslied gesungen. So brachten 
sie mit ihren Tüten zu jedem Bewohner 
ein bisschen Licht ins Dunkel. Es rührte 
viele Bewohner zu Tränen. Wir sind sehr 
dankbar, dass die Gemeinden mit ihren 
Helfern auch in der schweren Zeit der 
Einschränkungen durch das Coronavirus 
an unsere Bewohner gedacht haben.“
Viele Menschen waren an dieser besonde-
ren Aktion zu Weihnachten 2020 beteiligt, 
haben mitgedacht und mitgebastelt, Tüten 
gefüllt und verteilt. Ihnen allen sei ganz 
herzlich gedankt. 

a. laUxMaN10
 I

Die Weihnachtsbotschaft 
in der Lichtertüte

und es hat 
Zoom gemacht!
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Ein Heiliger Abend ohne Gottesdienstbe-
such? – Für viele von uns war das bisher 
undenkbar. In diesem Jahr haben wir er-
lebt: Weihnachten wird es trotzdem. Wenn 
die Menschen wegen des Coronavirus 
nicht in die Kirche kommen können, dann 
kommt eben die Kirche zu den Menschen. 
In Helfe kam die Weihnachtsbotschaft in 
einer Lichtertüte und als Weihnachtspost 
zu über 800 Kindern und Erwachsenen. 
Menschen aus der Jakobusgemeinde 
brachten diese Tüten und mit ihnen viel 
Freude zu vielen Gemeindegliedern, zu 

Mit dem 10.01. haben wir in der Lydia-
Kirchengemeinde begonnen, unsere 
sonntäglichen Gottesdienste per Zoom zu 
feiern. Das Tolle für uns als neue Kirchen-
gemeinde ist: Auf diese Weise feiern wir 
direkt mit allen gemeinsam. Das wäre 
präsentisch sicher anders gewesen. Nun 
aber treffen sich jeden Sonntag Menschen 
aus allen fünf ehemaligen Kirchenge-
meinden in einem „Gottesdienstraum“. 
Und wir stellen fest: Es hat Zoom ge-
macht! Ähnlich wie in dem Schla-ger aus 
den 80er Jahren „1000 Mal berührt!“. Die 
Gottesdienstteilnehmer*innen fühlen sich 
miteinander verbunden.
In Zoom-Gottesdiensten ist vieles mög-
lich, wenn auch manchmal anders als 
gewohnt. Die Kirchenmusiker*innen der 
Lydia spielen und singen zum Beispiel die 
Lieder ein, so dass von zu Hause aus gut 
mitgesungen werden kann. Dies geschieht 
allerdings bei ausgeschalteten Mikrofo-

den Bewohner*innen der beiden Altenhei-
me und in die Grundschule. 
Von einer Andacht mit dem Weihnachts-
evangelium, über Glühweingewürz / 
Kakao, Rätsel, einem kleinen Weih-
nachtsstern, einer Geschichte bis hin zum 
Teelicht, war alles drin, was man für einen 
Heiligen Abend zu Hause braucht.

Lichtertüten für Altenheime

nen, da es sonst ziemlich schräg klingen 
würde. Die Predigten im Zoom-Format 
sind straffer und pointierter. Auch ist das 
Einbinden von Bildern oder Videos in die 
Verkündigung recht leicht. Und wenn man 
will, dann kann man kleine Gruppen-
räume aufmachen und die Gottesdien-
steilnehmer*innen sich zu einem Impuls 
miteinander austauschen lassen.
Besonders wichtig ist sicherlich noch der 
Plausch an der „Kirchentür“. Der Zoom-
Raum ist immer eine Viertelstunde vor 
Beginn des Gottesdienstes geöffnet, so 
dass man sich begrüßen und miteinander 
reden kann.

Für uns als Lydia-Kirchengemeinde hat es 
Zoom gemacht. Wie gut!

h. WaskÖNIG



Ende Februar ging in Vorhalle eine Ära zu Ende. Brigitte 
Besuch wurde als Gemeindesekretärin verabschiedet. Sie 
war über lange Jahre das Gesicht des Gemeindebüros. Ne-
ben ihrer zugewandten Freundlichkeit und ihren profunden 
Computerkenntnissen bleiben vor allem ihre Tierliebe, ihre 
Offenheit, Neues zu lernen, und ihre (nicht allen erklärliche) 
Vorliebe für den FC Bayern München im Gedächtnis, wegen 
der sie regelmäßig durch die Weltgeschichte zu Spielen 
reist. Liebe Frau Besuch, vielen Dank für all Ihren Einsatz!

Abschied von Frau Besuch
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Die Kreuzkirche in Vorhalle kann zurzeit 
wegen eines Defekts am Öltank nicht 
geheizt werden. Das ehemalige Vorhal-
ler Presbyterium hatte verschiedene 
Optionen geprüft, neben der Reparatur 
des Tanks  und einer Erneuerung der 
Ölheizung u.a. auch eine Umstellung der 
Heizung auf Gas. Die Gemeindeleitung hat 
sich schließlich für den Wechsel auf einen 
Gasanschluss entschlossen. Die Umstel-
lung bedeutet eine beachtliche Investition 
für die Lydia-Kirchengemeinde. Doch wer 
in den Wochen vor dem Lockdown, als 
noch Gottesdienste möglich waren, in der 
kalten Kreuzkirche war, kann nachvollzie-
hen, dass eine funktionierende Heizung 
dringend nötig ist. „Teilweise konnte 
ich meinen Atem in der Kirche sehen,“ 
beschreibt Pfarrerin Hayungs die unhalt-
bare Situation. „Trotzdem sind die treuen 
Gottesdienstbesucher*innen jeden Sonn-
tag gekommen.“ Damit der Gasanschluss 
gelegt und die neue Heizung installiert  
werden kann, bittet die Lydia-Kirchenge-
meinde um Spenden.

Verwendungszweck:
Mandant 33131 – 010070 Kreuz-Kirche 
Bankkonto:
Zahlungsempfänger: Ev. Kirchenkreis 
Hagen
IBan:  DE15 3506 0190 2004 5890 28
BIc: GENODED1DKD
Kreditinstitut: Bank für Kirche und 
Diakonie, Dortmund

Für die Spendenbescheinigung geben Sie 
bitte Ihre Adresse zusätzlich im Verwen-
dungszweck an. Wir hoffen, dass wir bald 
wieder in einer warmen Kirche Gottes-
dienste feiern können.

F. hayUNGs

KreuZKirche 
KaLt

Herzlich möchten wir Dich zum Konfir-
mandenunterricht einladen. Hier kannst 
du unsere Evangelische Lydia-Kirchen-
gemeinde kennenlernen und den christ-
lichen Glauben erleben. Dazu gibt es 
Konfitage und andere Aktivitäten, Freizei-
ten sowie Gottesdienste.
In der Evangelischen Lydia-Kirchenge-
meinde kannst du dich zwischen zwei 
Unterrichtskonzepten entscheiden:

Kurs 1
Das anderthalbjährige Konzept beginnt 
nach den Sommerferien 2021 unter der 
Leitung von Pfarrer Christoph Gerdom 
(gerdom@lydia-hagen.de , Tel: 02330 - 
22 63) und Diakon Michael Bosqui. Der 
Unterricht findet voraussichtlich einmal 
im Monat freitags von 15:30 Uhr - 18:30 
Uhr im Gemeindehaus, Schwerter Str. 122 
statt. Die Konfirmation wird im Frühjahr 
2023 in der Philipp-Nicolai-Kirche, in der 
Paul-Gerhardt-Kirche und in der Jako-
bus- Kirche gefeiert.               

Kurs 2
Das einjährige Konzept beginnt ebenfalls 

nach den Sommerferien mit Pfarrerin 
Karen Koers (koers@lydia-hagen.de, Tel: 
02331 - 3 48 04 88) und Jugendreferen-
tin Sabine Maßmann sowie einem Team 
aus Ehrenamtlichen im Gemeindehaus 
Vorhalle, Vorhaller Str. 27. Der Unterricht 
findet voraussichtlich einmal im Monat 
samstags von 9:00 Uhr - 13:30 Uhr statt. 
Konfirmation ist vor den Sommerferien 
2022 in der Kreuzkirche. Der darauf-
folgende Jahrgang 2022/23 findet dann 
im Gemeindehaus in Halden statt (wir 
wechseln jährlich). Wenn Ihr in der Frie-
denskirche zur Konfirmation gehen wollt, 
könnt Ihr also auch ein Jahr warten.

Schwerpunktmäßig werden Jugendliche 
eingeladen, die nach den Sommerferien 
die 7. Klasse besuchen. Darüber hinaus 
sind selbstverständlich auch die Kinder 
herzlich eingeladen, die noch nicht getauft 
sind. Bitte meldet Euch dann und auch bei 
weiteren Fragen direkt bei den zuständi-
gen Pfarrer*innen.

c. GERDOM & k. kOERs

Wir freuen uns 
auf unsere neuen 
Konfirmand*innen

I 13
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Da war doch was? Richtig. Vor zwei 
Jahren schrieb ich sehr detailliert, wie ich 
meine Fastenzeit „überlebt“ hatte. Nun 
wollten wir über Fasten während Corona 
berichten. Also ein Thema für mich.
Je näher der Aschermittwoch kam, desto 
weniger verspürte ich Lust, in dieser Zeit, 
in der wir auf so viel verzichten müssen, 
auf noch mehr zu verzichten. Irgendwann 
muss doch auch mal gut sein. Und dann 
soll ich mir noch selbst einen Verzicht 
auferlegen?
Betrachtet man den letzten Satz und 
vergleicht ihn mit den jetzigen Beschrän-
kungen, dann fällt eines auf: Ich lege mir 
in der Fastenzeit einen Verzicht auf. Nicht 
andere. Ich bestimme, auf was ich wann 
und wie verzichten will. Ich muss es nicht. 
Ich will es. Ich enthalte mich freiwillig.
Vielleicht ist das der große Unterschied, 

dass mir das bewusst wurde. Klar er-
wische ich mich noch dabei, wie ich mir 
vorstelle, wie ich mit den Fingern die Tüte 
auskratze, aus der meine Tochter gerade 
die letzten Chips aufgefuttert hat. Ja, das 
ist ein recht merkwürdiger Tagtraum. Ich 
muss aber sagen, dass solche Fantasien 
über frittierte Kartoffelscheiben in diesem 
Jahr erstens viel weniger geworden sind 
und sie mich zweitens gar nicht mehr so 
lange beschäftigen wie früher.
Ich hoffe, ich denke (und Sie ja vielleicht 
auch) auch nächstes Jahr um diese Zeit 
an diese Erkenntnis zurück. Freiwillig zu 
Fasten ist gar nicht schlimm. Von fiesen 
Viren vorgeschriebenes Fasten zermürbt  
viel mehr. 

a. NEUss

fasten 
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ein Bericht

Fr., 10.09.2021
• Anreise von Hagen/Paul-Gerhardt-
Kirche nach Freiberg
• Besichtigung des Freiberger Domes: 
Führung durch die „Goldene Pforte“ und 
zur „Tulpenkanzel“ - Orgelmusik auf der 
„Großen Silbermannorgel“
•Ankunft im „Hotel Berghof Seiffen“

Sa., 11.09.2021
• Fahrt durchs Spielzeugdorf Seiffen und 
Besuch im Spielzeugmuseum 
• Bummel durch Seiffener Familienge-
schäfte
• Werkstattbesichtigung beim Reifendreher
• Abendprogramm im Hotel

So., 12.09.2021
• Gottesdienst in der Seiffener Bergkirche
• Besuch im Orgelmuseum Frauenstein 
bei Gottfried Silbermann
• Heimreise nach Hagen

eine reise zum OrgelBauer 
und reifendreher

„Mit Engel und 
Bergmann unterwegs“

Das Sommerfest rund um die Paul-Gerhardt-Kirche wollen wir nun 
doch lieber später feiern, damit hoffentlich umso mehr möglich ist:

Statt des 29./30.05. streichen Sie sich doch den 12.09. im Kalender an. 
Konzentriert auf einen Tag lässt sich ein Hygienekonzept leichter umsetzen.

t.  MaRUschkE

sommerfest

Vom 10. bis 12.09.2021 machen wir uns wieder mit unserer 
Gemeindefahrt auf den Weg. Dieses Mal geht es nach Freiberg und Seiffen:

reiSepreiS (ab 30 perSonen):
298,- € p.P. (+40€ Einzelzimmerzuschlag)
für Busfahrt, Hotel-Übernachtungen mit 
Abendessen, Abendprogramm, Eintritts-
geldern, Führungen und Reiseleitung 

Wie immer unter der herzlichen und 
sachkundigen Leitung von Frank Gorgas.

Die anmeldung 
nehmen wir im 
regionalen Gemeinde- 
büro paul-Gerhardt-
Kirche (02331 / 6 13 78) 
ab sofort bis zum 
9.07.2021 entgegen. 

a. kUhlMaNN
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Rechts neben dem Haupteingang kann 
man die „Geburtsurkunde“ der Kirche 
entdecken. „22. September 1870“ ist auf 
der Sandsteinplatte zu lesen. An diesem 
Tag wurde der Grundstein dieses Gottes-
hauses gelegt. Die Evangelische Gemein-
de in Boele war 1847 gegründet worden. 
Bis zur Einweihung der Kirche fand das 
gesamte Gemeindeleben in einem ehe-
maligen Gasthaus statt, das die Gemein-
de erworben hatte. Dieses stand (nach 
einigen Umbauten und Erweiterungen) bis 
2006 an der Stelle des jetzigen Neubaus.
Am 3. April 1873 konnte die Kirche einge-
weiht werden. Es war ein schlichter Bau 
im damals weit verbreiteten neoromani-
schen / neogotischen Mischstil entstan-
den. Das Langhaus wies Rundbogenge-
wölbe auf. Der Chor wurde mit einem 3/5 
Chorschluss ausgebildet und erhielt einen 16

 I

die PhiLiPP-nicoLai-
Kirche in boeLe

Nachdem beim Wiederaufbau nur ein 
provisorischer Altar aus furniertem 
Pressspanplatten errichtet worden war, 
konnte 2003 ein Neubau realisiert werden. 
Neben dem Altar aus massiver Eiche 
und Schmiedestahl erhielt die Kirche aus 
gleichen Materialien Lesepult, Standkreuz 
und Osterleuchter.
  h. sZcZUkOWskI
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neogotischen Retabel Altar.
Durch Bombentreffer im Dezember 
1944 und März 1945 wurde die Kirche 
schwer getroffen. Deckengewölbe, Chor 
und Sakristei waren eingestürzt. Beim 
Wiederaufbau verzichtete man auf die 
Wiederherstellung der Gewölbekonst-
ruktion und zog eine Kassettendecke ein. 
Auch die Apsis wurde neugestaltet. Sie 
erhielt einen glatten Schluss mit großem 
Rundfenster und seitlichen Rundbogen-
fenstern. Der historische Taufstein (eine 
Stiftung des Freiherrn Georg von Vincke) 
hatte die Bombentreffer unbeschadet 
überstanden. Im März 1953 erfolgte die 
Wiedereinweihung.



Konfis 
PacKen 
aus!
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Hoffenlich
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Letzte Woche haben wir, Hanna und Lucy, 
zwei Konfimitarbeiterinnen, die Konfir-
mand*innen nach ihrer Meinung zum 
Konfiunterricht gefragt. Hier sind ein 
paar Eindrücke:

„Der Konfiunterricht gefällt mir, 
denn alle sind sehr freundlich. Es 
gibt immer was zu lachen. Trotz 
Corona finden unsere Treffen auf 
Zoom statt und es ist alles gut 
organisiert.“  
lEa

„Ich finde den Konfiunterricht 
schön. Außerdem finde ich 
es gut, dass wir ihn weiterhin 
über Zoom fortsetzten können.“ 
RaPhaEl

„Die Konfirmationsvorberei-
tung macht mir richtig Spaß.“  
lassE

„Ich finde es schade, dass wir 
nicht so viel zusammen unter-
nehmen können.“ 
MIchEl

„Ich fand am Besten an der Konfizeit, 
dass wir neue Freunde gefunden haben. 
Alle Aufgaben zu bearbeiten, gestaltet 
sich momentan schwierig, da die Auf-
gaben von der Schule auch nicht gerade 
wenig sind.“ 

hENJa 

„Ich finde, dass der Konfiunterricht trotz 
Corona eigentlich ganz gut ist. Trotzdem 
finde ich den normalen Unterricht mit 
allen besser, aber das lässt sich wegen 
der jetzigen Situation nicht ändern.“ 

lENa„Ich finde es gut, dass wir neue 
Leute kennengelernt haben und man 
Freundschaften schließen konnte. 
Zusammen in der Kirche würde es na-
türlich mehr Spaß machen als alleine 
zuhause.“ 

sOPhIa

„Mir gefällt, dass trotz der Coronapande-
mie der Konfiunterricht online stattfindet. 
Jedoch gefällt es mir nicht, dass wir uns 
bei den Aufgaben viel im Freien bewegen 
müssen.“ 

Max 

An 18 Stationen quer durch Halden 
konnten Kleine und Große am Os-
tersonntag viele Überraschungen 
finden und sich mit Aktionen rund 
um die Osterbotschaft betätigen.

Oster-
spaziergang 

in Haldenh. JUNkER & l. lEbEUs



Ganz persönliche 
Trauerwege gehen

Wir beraten und helfen 
im Trauerfall

Der Podcast

das  
andachts-
teLefon

Kurzandachten - dort wo Sie gerade sind. 
Eine Atempause. Nachdenken. Innehalten. 
Und vielleicht auch genau der Impuls, den 
Sie gerade brauchen. Jede Woche gibt es 
zwei neue Folgen. Sie können den Podcast 
z.B. bei Spotify oder iTunes abonnieren. Die 
Folgen können Sie natürlich auch auf unse-
rer Homepage anhören.

Hier ist der RSS-feed: 
https://anchor.fm/s/30a410e8/podcast/rss
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der anruf-

beantworter

  
 Tel: 9 10 83 54

02331/ 689512 
Terminvergabe unter: 

Haare kurz oder lang, 
glatt oder lockig, 

individuell bei Ihnen zu Hause!

02331/ 689512 
Terminvergabe unter: 

Friseurmeisterin 
Martina Lange 

seit über 20 Jahren, 
mobil für Sie da! 



gottesdienste
FRIEDENskIRchE

Halden, 
Berchumer Str. 66

29.05.
12:00 uhr
KOnfirmatiOn  

Jeweils am 1. und  
3. Sonntag

9:30 uhr 9:30 uhr 9:30 uhr 

JakObUskIRchE
 
Helfe, 
Helfer Str. 66

PEtRUskIRchE
 
Kabel, 
Krambergstr. 25Gottesdienst-

zeiten in den 
Kirchen der 
Lydia-Gemeinde
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Jeweils am 2.  
und 4. Sonntag

11:15 uhr 11:15 uhr11:15 uhr 9:30 uhr 

lUkaskIRchE
 
Eckesey,
Schillerstr. 27

Ph.-NIcOlaI-
kIRchE
Boele,
Schwerter Str. 122

PaUl-GERhaRDt-
kIRchE
Boelerheide, 
Overbergstr. 83

kREUZkIRchE

Vorhalle, 
Kirchbergstr. 1
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Gottesdienste 
mit Abendmahl

1. SONNTAG IM MONAT: 
Kreuzkirche, Petruskirche, 
Philipp-Nicolai-Kirche

2. SONNTAG IM MONAT: 
Jakobuskirche, Lukaskirche, 
Paul-Gerhardt-Kirche

4. SONNTAG IM MONAT: 
Friedenskirche, Lukaskirche

sonntags sonntags sonntags sonntags sonntags

05.06.
14:00 uhr
KOnfirmatiOn

11.07.
11:15 uhr
aBschluss 
KiBiWO 

12.09. 
11:15 uhr
sOmmerfest  

12.06.
14:00 uhr
16:00 uhr
KOnfirmatiOn

13.06.
9:00 uhr
11:00 uhr
KOnfirmatiOn

06.06.
11:15 uhr
aBschluss 
KiBiWO

20.06.
9:00 uhr
11:00 uhr
13:00 uhr
KOnfirmatiOn

27.06 
9:30 uhr
sOmmerfest   

03.07.
12:00 uhr
14:00 uhr
KOnfirmatiOn 

03.10.
9:30 uhr
erntedanK 

17.11.
9:30 uhr
Buss- und 
Bettag

17.11.
18:00 uhr
Buss- und 
Bettag

03.10.
9:30 uhr
erntedanK 

03.10.
11:15 uhr
erntedanK 

21.11.
9:30 uhr 
eWigKeits-
sOnntag 

21.11.
9:30 uhr 
eWigKeits-
sOnntag 

21.11.
9:30 uhr 
eWigKeits-
sOnntag 

21.11.
11:15 uhr 
eWigKeits-
sOnntag 

21.11.
11:15 uhr 
eWigKeits-
sOnntag 

21.11.
11:15 uhr 
eWigKeits-
sOnntag 

03.10.
11:15 uhr
erntedanK 

03.10.
11:15 uhr
erntedanK 

03.10.
11:15 uhr
erntedanK 

15.08.
9:30 uhr 
JuBel-
KOnfirmatiOn

Besondere
Gottesdienste

25.09.
12:00 uhr
14:00 uhr
KOnfirmatiOn 

26.09.
12:00 uhr
14:00 uhr
KOnfirmatiOn 

06.06.
12:00 uhr
14:00 uhr
KOnfirmatiOn 



wann Kann´s 
endLich wieder 
Losgehen?

Wir bieten Ihnen ein großes Leistungsspektrum:
• Verlegen von Fliesen, Platten und Mosaiken im Innen- und Außenbereich
• Sanierung von Altbauten
• Fassaden, Treppenhäuser, Balkone, Terrassen
• Natursteinarbeiten
• Estricharbeiten
• Gipskartonarbeiten
• Verlegen im Dick- und Dünnbett
• Schwimmbäder

In unserer 130 m² großen Ausstellung wird Ihnen eine vielfältige Auswahl an Fliesen für 
jeden Geschmack geboten. Hier werden Sie von unseren Mitarbeitern beraten, sodass wir 
Ihren Traum vom neuen Badezimmer bald in 
die Realität umsetzen können.
Die Firma Wuller wird in der dritten Generati-
on geführt und ist mit fast 70 Jahren Hagens 
ältestes Fliesenfachgeschäft und Meisterbe-
trieb. Durch unser langjähriges Bestehen kön-
nen wir auf viel Erfahrung zurückgreifen, wo-
von Sie als Kunde maximal profitieren.
Unsere Mitarbeiter und Auszubildenden wer-
den regelmäßig geschult, sodass wir Ihnen 
immer den neusten Stand der Technik bieten 
können.
Durch die Größe unseres Unternehmens und 
die damit einhergehende Anzahl der Mitarbei-
ter sind wir so leistungsfähig, dass auch große 
Projekte kein Problem darstellen.
Wir freuen uns, Sie bald als Kunde bei uns be-
grüßen zu können.

Das fragen wir uns alle, denn Gemeinde 
lebt von der Begegnung. Notfalls auch 
online, besser aber persönlich. Wie über-
all ist es auch im kirchlichen Bereich eine 
schwierige Abwägung zwischen Vorsicht 
und Rücksichtnahme und der Sehnsucht 
nach Begegnung.

Die Bevollmächtigten haben sich in ihrer 
Märzsitzung (kurz nach dem Redaktions-
schluss dieser Ausgabe) den Empfehlun-
gen unserer westfälischen Landeskirche 
angeschlossen und für die Lydia-Gemein-
de so entschieden: 

• es gibt weiterhin das andachtstelefon, 
die online-Gottesdienste, die Lesepre-
digten auf der Homepage und die offenen 
Kirchen.

• Liegt die inzidenz in Hagen eine Woche 
lang stabil unter 100, werden wir wieder 
Gottesdienste in den Kirchen feiern. 
anmeldung für den online-Gottesdienst 
weiterhin über https://lydiahagen.
church-events.de

• Taufen, Trauungen und Konfirmationen 
werden ab Mai draußen mit begrenzter  
Teilnehmerzahl gefeiert.

• ebenfalls bei einer inzidenz stabil 
unter 100 sind zusätzlich angebote der 
Jugendarbeit in festen bezugsgruppen 
möglich, vornehmlich aber draußen und 
mit abstand und Maske.

• bei einer inzidenz, die eine Woche lang 
stabil unter 50 liegt, können zusätzlich 
präsenzangebote der Konfirmand*in-
nen-arbeit sowie andere Gruppen und 
Kreise wieder starten.

Lassen Sie uns gemeinsam nicht nur auf 
das blicken, was gerade nicht möglich 
ist, sondern möglich machen, was uns 
wichtig ist! Wir wissen, es kommen an-
dere Zeiten, wenn wir zusammen darauf 
hinarbeiten. Bleiben Sie behütet! 

t. MaRUschkE
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aUS DeM ev. LUKaS 
KinDerHaUS in ecKeSey: 

An der Lukaskirche und am Zaun vom Ev. Kinderhaus 
Lukas sieht man schon von Weitem leuchtende Re-
genbogen. Es gibt dort die Möglichkeit, Kleinigkeiten in 
Form von „to go“ Paketen, oder angebotenen Aktivitäten 
(Rallye im Stadtteil, Steine bemalen) am Regenbogen 
von der Lukaskirche mitzunehmen.

Schauen Sie einfach mal, was man auf einem kleinen 
Spaziergang durch eckesey alles so entdecken kann...

k. sIEVERING gemeinde mitgestaLten
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Aktuelles aus AGs und 
Bevollmächtigtenausschuss

Die AG „Schritte auf dem Weg“ will 
Lust auf Lydia machen. Dazu planen 
wir eine Kirchenwanderung, die alle 
sieben Kirchen der Lydia-Gemeinde 
miteinander verbindet: zu Fuß, mit 
dem Rad, mit dem Bus. Routenvor-
schläge gibt es im Flyer oder per App. 
Unterwegs im eigenen Tempo. Allein, 
zu zweit, als Familie, und irgendwann 
hoffentlich auch als geführte Tour. In 

einzelnen Etappen oder als Tagesaus-
flug. An jeder Station gibt es Lustiges, 
Erhellendes oder Spielerisches per 
App zu entdecken. So lernen wir die 
Lydia kennen. 

bald finden Sie weitere infos an der 
Kirche in ihrer nähe!

t. MaRUschkE

Bis zur nächsten Presbyteriumswahl 
übernehmen die Bevollmächtigten 
alle Aufgaben der Gemeindeleitung. 
Aus jeder der Ursprungsgemeinden 
der Lydia-Kirchengemeinde sind zwei 
Ehrenamtliche und eine Pfarrperson 
Mitglieder des Bevollmächtigtenaus-
schusses. 

Im Januar fand die erste Klausurta-
gung online statt. Mit dem Segen und 
der feierlichen Verpflichtung durch die 
Superintendentin sind wir gestartet. In 
einer Charta haben wir festgehalten, 
wie wir miteinander umgehen wollen. 

Und schon ging die Arbeit los: Wah-
len für verschiedene Ämter: Vorsitz, 
Finanzen, Bau, Kindergarten, Fried-
hof, Kreissynode, etc. Um einzelne 
Fachgebiete kümmern sich kompe-

tente Arbeitsgruppen, in denen auch 
Nicht-Bevollmächtigte mitwirken, z.B. 
im Bereich Finanzen, Gebäude, Fried-
hof, Gottesdienst, Kinder und Jugend, 
Umwelt.

Vom ersten Treffen an beschäftigt uns 
die Rückkehr zu den präsentischen 
Formen des Gemeindelebens. Wenn 
Sie Anliegen oder Vorschläge einbrin-
gen wollen, erreichen Sie den Bevoll-
mächtigtenausschuss unter bevoll-
maechtigte@lydia-hagen.de.

Gemeinsam mit ihnen gestalten die 
bevollmächtigten unsere neue 
Lydia-Gemeinde!

  t. MaRUschkE

infos aus unseren 
Kindertagesstätten
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SEIT 1927

Scheene
G e b ä u d e r e i n i g u n g

SEIT 1927

Scheene
G e b ä u d e r e i n i g u n g

Praxis für Physiotherapie
& med. Trainingstherapie
René Tönnes

www.physiotherapietoennes.de

Tel.: 0 23 31 / 6 38 39 · Fax: 0 23 31 / 48 333 96  

Termine nach Vereinbarung · Alle Kassen

Wilhelm-Raabe-Straße 13 58099 Hagen · 
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weLtgebetstag 
einmaL anders

Ökumene

„Worauf bauen wir?“ – so das Motto des 
Weltgebetstags, der in diesem Jahr aus 
Vanuatu kam, einem eher unbekannten 
Inselstaat im Südpazifik. 
Die Frauen aus Vanuatu bauen auf Gott, 
und das haben sie mit uns gefeiert:
Am 5. März, dem Weltgebetstag, in über 
100 Ländern überall auf unserer Erde und 
oft anders als gewohnt, nämlich von zu 
Hause und digital. 
Doch die Gemeinschaft untereinander 
sollte zu spüren sein, auch in der Ly-
dia-Gemeinde und trotz Corona. So beka-
men 200 Frauen im Hagener Norden Post 
zum Weltgebetstag. Im Umschlag befand 
sich ein farbenfrohes Bild der bekann-

testen Künstlerin des Landes und eine 
Andacht der Evangelischen Frauenhilfe 
in Westfalen. Diese haben wir gemeinsam 
gefeiert, zwar jede in ihrem zu Hause 
aber zur selben Zeit. 
Vielleicht haben wir so an diesem Weltge-
betstag 2021 ganz besonders gespürt, auf 
was wir in dieser schwierigen Zeit bauen 
und wie uns unser Glaube miteinander 
verbindet. Ein sichtbares Zeichen dafür 
fand sich ebenfalls in der Weltgebets-
tagspost: Das traditionelle Segensbänd-
chen, in diesem Jahr in grün, der Farbe 
der Hoffnung. 

a. laUxMaNN

Wie immer können Sie die Projekte des 
Weltgebetstags finanziell unterstützen. 
Überweisen Sie gern Ihre Spende auf  
das Konto des Weltgebetstag e.V. 
IBan: DE 60520604100004004540 
BIc:    GENODEF1EK1 
stichwort: Kollekte Vanuatu
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Besuchen Sie uns in der 
Hagener Fußgängerzone 
und entdecken Sie Bücher 
und Geschenke zu
• christlichen Festtagen
• Geburt und Taufe
• Firmung
• Konfirmation
• Kommunion

• Kinder-/Jugendbücher
• Romane und Krimis
• Sach- und Fachbücher

Veranstaltungen rund um 
Buch, Kunst und Musik.

Unsere Termine, aktuelle Buchtipps und einen Shop 
mit 3.000.000 lieferbaren Titeln finden Sie auf 

www.lesenundhoeren-hagen.de

Dahlenkampstraße 2
58095 Hagen

0 23 31 / 3 48 85 88

Thomas und Dirk
Schmidtkunz GbR
Allianz Generalvertretung

Hagener Straße 26
58099 Hagen

Telefon 0 23 31.4 83 37 10
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meLanie 
wittstocK
Spaß, Sport und Natur 
gepaart mit einer großen 
Portion Optimismus in 
allen Lebenslagen – das 
bin ich, die olle Melle!
Für unseren Neubeginn als 
Lydia-Gemeinde wünsche 
ich uns offene Herzen ge-
füllt mit unserem Glauben, 
mit Neugierde, Humor und 
der Bereitschaft, sich auf 
Neues einzulassen sowie 
ein konstruktives Miteinan-
der mit dem gemeinsamen 
Ziel, dass wir stadtteilüber-
greifend zusammenwach-
sen. 
Ich freue mich auf viele 
neue, spannende Begeg-
nungen mit euch!

71 Jahre alt, verheiratet, 
2 Kinder, 1 Enkel. 
Seit 1984 Presbyterin erst 
der Philipp-Nicolai-Ge-
meinde, dann der Me-
lanchthon-Gemeinde und 
nun der Lydia-Gemeinde 
(Bevollmächtigte). 
Für die Lydia-Kirchenge-
meinde wünsche ich mir, 
dass der Heilige Geist in 
ihr weht und die Gemein-
de sowie die Menschen in 
ihr leitet und begleitet in 
Gottesdiensten, Sitzungen 
und Kreisen. 

Seit dem Januar 2021 nimmt der Bevollmächtigtenausschuss 
die Aufgaben eines Presbyteriums in der Lydia-Gemeinde mit großem 

Engagement wahr. Die Mitglieder dieses Leitungsgremiums stellen 
sich Ihnen auf den nächsten Seiten vor.

aLmut 
grebe

ursuLa  
LotZ

Ich bin seit 2000, also 
etwas mehr als die Hälfte 
meines Lebens im Pres-
byterium und war davon 
wiederum mehr als die 
Hälfte als Vorsitzende in 
Helfe tätig.  
Für die Lydia-Kirchenge-
meinde wünsche ich mir 
ein respektvolles, wert-
schätzendes Miteinander 
sowie engagierte und 
interessierte Menschen!
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henning 
wasKönig

Karen 
Koers

renate 
LaPP

41 Jahre, verheiratet mit 
Jürgen Koers und Mut-
ter von Jakob, Frieder 
und Thea, seit 2011 im 
Hagener Norden mit viel 
Freude Pfarrerin, daneben 
Joggerin, theaterbegeis-
tert, Tagebuchschreiberin, 
VW-Bulli-Reisende.
Für Lydia wünsche ich mir 
eine große Vielfalt an Men-
schen, Gottes lebendigen 
Geist, Mut für neue Wege 
und Bewahrung von alten 
Schätzen. 

Ich bin 71 Jahre alt und 
komme aus Vorhalle. Dort 
habe ich im Presbyterium 
10 Jahre mitgearbeitet.
Der Lydia-Gemeinde 
wünsche ich, dass sie mit 
Gottes Geist und Segen 
zu einer starken Gemein-
schaft für die Menschen 
wird.

thorsten  
maruschKe
Ich bin seit 2016 Pfarrer 
im Hagener Norden. Im 
Münsterland katholisch 
aufgewachsen habe ich in 
Münster und Rom studiert, 
in Bielefeld und Berlin 
Vikariat gemacht. Ich 
wohne mit meinem 
Partner neben der 
Paul-Gerhardt-Kirche.

Ich bin verheiratet, drei 
Kinder, Sportteil-Leser, 
Winter-Griller, E-Bike-Ge-
nießer und seit 2009 Pfar-
rer im Hagener Norden.
Für die Lydia wünsche ich 
mir viele offene Räume, in 
denen die Menschen ein-
ander und Gott begegnen 
können.
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frauKe 
hayungs
Ich bin 43 Jahre alt, schaue 
total gerne Netflix-Serien 
und bin mit einer 75% Stelle 
Pfarrerin in der Lydia-Kir-
chengemeinde.
Für die Lydia-Kirchenge-
meinde wünsche ich mir, 
Geistesgegenwart und eine 
gute Mischung aus gelasse-
ner Zuversicht und fröhli-
chem Tatendrang.

tina  
JunKer
50 Jahre, verheiratet und 
Mutter von Hanna & Max. 
Ich bin immer für  Kochen, 
Partys, Rotwein, Tennis und 
Theater zu haben. Eher 
chaotisch als ordentlich, 
aber mit Herzblut dabei. 

dirK 
bLanKenageL

michaeL 
baumeister

roLf 
senst

christoPh 
gerdom

tanJa 
rüggeberg

aLexander 
neuss
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Jg. 1963, ledig, Organisati-
onsprogrammierer in Köln, 
fast 40 Jahre Gemeindear beit, 
25 Jahre Presbyter, fer ner 
Lektor, KU-Mitarbei ter, Syn-
odaler, Gelegenheits küster 
und Adventkalender fenster-
Manager. Ich wün sche 
der Lydia-Gemeinde, dass 
sie recht bald zu  e i n e r  
Gemeinde zusammen-
wächst, dabei aber viele alte 
Traditionen und Eigenheiten 
zu bewahren schafft.

Ich bin 42 Jahre jung und 
lebe seit 22 Jahren gerne 
im Hagener Norden.
Ich wünsche mir für die Ly-
dia-Kirchengemeinde eine 
sehr viel schönere Zukunft 
mit viel Zusammenhalt als 
die Schwierigkeiten, die 
gerade jetzt durch Corona 
herrschen.

ich bin 54 Jahre alt, verhei-
ratet und habe 2 Kinder.
Für die Lydia-Gemeinde 
wünsche ich mir ein posi-
tives Zusammenarbeiten 
aller, um die neue Gemein-
de auf stabile Füße stellen 
zu können.

Als Vikar in der Friedens-
kirchengemeinde habe ich 
meine Tätigkeit im Kir-
chenkreis Hagen begon-
nen. Heute bin ich je zur 
Hälfte in der Ev. Kirchen-
gemeinde Herdecke und 
jetzt in der Ev. Lydia-Kir-
chengemeinde Hagen 
tätig. Damit schließt sich 
ein beruflicher Kreis.
Ich freue mich in der Ev. 
Lydia-Kirchengemeinde 
Hagen auf die Zusammen-
arbeit mit mir bekannten 
und auch noch unbekann-
ten Menschen und die sich 
daraus ergebenden neuen 
Erfahrungen.

Ich bin 45 Jahre alt, ver-
heiratet und habe 2 Kinder. 
Für Lydia wünsche ich mir, 
dass die neue Gemeinde 
ein gemeinsamer Erfolg 
wird.

46 Jahre, verheiratet, 
2 Kinder, neu im Bevoll-
mächtigtenausschuss, 
Kinder- & Jugend-Aus-
schuss. Freu mich darauf 
und wünsch uns eine gute 
Zeit!
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Was fällt Ihnen ein zur zahl Fünf?
Meine Familie besteht aus fünf Personen.

Was ist ihre lieblingszahl - und was 
verbinden sie mit ihr?
Drei - Aller guten Dinge sind drei. Ich 
habe drei Kinder.

seit wie vielen tagen arbeiten sie schon 
in der lydia-Kirchengemeinde?
Ich bin seit Januar in der Lydia-Gemeinde 
tätig. An Pfingstsonntag sind es also 144 
Tage.

Woran denken sie bei „unendlich“?
Bei unendlich denke ich an das Univer-
sum. 

Die Lydia-Gemeinde ist vereinfacht gesprochen fünfmal so groß wie die vorherigen Ein-
zelgemeinden, die sich zu ihr zusammengeschlossen haben. Das bedeutet, dass die Ar-
beit nicht wie bisher erledigt werden kann – vielmehr braucht es gute Ideen für neue Ar-
beitsformen. Eine kleine Arbeitsgruppe hat solche vorgedacht, in den nächsten Monaten 

und Jahren werden diese Ideen weitergedacht und -entwickelt. 

Mit dem Modell aus den vier Dreiecken, 
die gemeinsam ein großes Dreieck bilden, 
soll visualisiert werden, wie die einzelnen 
Gruppen zusammenarbeiten. Dabei steht 
das blaue Dreieck sozusagen als Herz-
stück für lokale Gruppen vor Ort. Diese 
Gruppen kümmern sich um das Leben 
rund um den jeweiligen Kirchturm. Dazu 
gehören z.B. Basarteams, Festausschüs-
se, Kollekten- und Lektorendienst.
Weil die Bevollmächtigten (grün) sich 
nicht in der erforderlichen Tiefe um alle 
Aufgaben kümmern können, erledigen 
AGs mit inhaltlicher Verantwortung (oran-
ge) und solche mit Leitungsverantwortung 

(rot) einen Teil der erforderlichen Arbeit. 
Sie befassen sich mit den erforderlichen 
Einzel- und Feinheiten und bereiten für 
den Bevollmächtigtenausschuss die Be-
schlüsse vor. Die Bevollmächtigten stellen 
ihnen dann Fragen und erteilen neue 
Aufträge, um die für unsere Großgemein-
de anstehenden Entscheidungen fundiert 
treffen zu können. Die einzelnen Arbeits-
gruppen werden Ihnen demnächst in loser 
Reihenfolge vorgestellt. Wenn Sie in einer 
der Gruppen mitarbeiten oder weitere 
gründen möchten, freuen wir uns sehr!

a. GREbE 

manueLa 
hengesbach
ein neues Gesicht im Team 
der Gemeindesekretärinnen im 
Gemeindebüro, Schwerter Str. 122

„sieben auf einem streich“: was erleben 
sie an der lydia als gelungen?
Die Zusammenarbeit, dass alle Hand in 
Hand arbeiten - wie eine große Familie.

Welches mathematische zeichen gefällt 
Ihnen besonders?
Das + gefällt mir besonders.
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Neue Gemeinde 
– neue Arbeitsformen

„Mein Name ist Manuela 
Hengesbach, ich bin 51 Jahre 
und wohne in Hagen-Helfe. 
Meine Hobbys: unser kleiner 
Hund, unser Garten und Ski 
fahren (wenn Corona wieder 
vorbei ist).“
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MACH MIT BEIM FOTOKALENDER 2022  

Lydia ist überaLL 
Zu finden!
Gerade jetzt gehe ich mit besonders 
offenen Augen durch die Welt. Wenn ich 
das Haus verlasse, sauge ich förmlich die 
Umgebung in mich auf. Ich kann einfach 
nicht genug bekommen! Arbeiten im 
Homeoffice hat meinen Blick verändert: 
Ich nehme alles viel bewusster war, ich 
achte auf Kleinigkeiten, entdecke Neu-
es an alt bekannten Orten und freue 
mich über jedes Unerwartete: Wenn der 
Sonnenstrahl durch die Wolken bricht, 
der Kirchturm besonders seine Spitze in 
den Himmel streckt, die Farben nach dem 
Regen leuchten, die Kritzelei an der Wand 
zu tanzen scheint….  Inzwischen habe ich 
häufig meine Kamera dabei oder zücke 
auch spontan das Handy. Es gibt so viel zu 
entdecken!

Ich wünsche mir Mitstreiter*innen: War-
um dieses aha-Erleben nicht festhalten? 
Es mit anderen teilen und mit in die Zu-
kunft nehmen? Lasst uns für 2022 Bilder 
sammeln!

Die Lydia-Kirchengemeinde gehört zum 
Evangelischen Kirchenkreis Hagen. Nun 
steht ein Wechsel an der Spitze des Kir-
chenkreises an, weil Superintendentin Ve-
rena Schmidt zur Jahresmitte Geschäfts-
führerin bei Bethel.regional in Dortmund 
wird. Sie hat unseren Kirchenkreis nun 
beinahe acht Jahre lang zusammen mit 
dem Kreissynodalvorstand geleitet. Für 
ihre neue Stelle wünschen wir ihr aus 
der Lydia-Kirchengemeinde viel Segen 
und, dass sie mindestens so viele nette 
Menschen trifft, wie hier im Kirchenkreis 
Hagen. Da auf Gemeindegebiet in der 
Kirchbergstraße auch eine Einrichtung 

von Bethel.regional angesiedelt ist, wird 
es weiterhin Begegnungspunkte geben.

Für unsere Gemeindearbeit bedeutet ihr 
Weggang, dass Pfarrer Henning Waskö-
nig als Synodalassessor kommissarisch 
die Leitung des Kirchenkreises bis zum 
Amtsantritt d. neuen Superintendent*in 
übernehmen wird. Als Gemeinde bekom-
men wir für diese Übergangszeit Unter-
stützung von Pfarrerin Friederike Paroth, 
die mit 50% Stellenumfang zu uns kommt.

F. hayUNGs

Ich bin Friederike Paroth, Pfarrerin im Probedienst 
in der Kirchengemeinde Ende und freue mich in 
den kommenden Monaten auch hier in der Lydiage-
meinde arbeiten zu dürfen. Mit dem Gebiet der 
Lydia-Gemeinde fühle ich mich sehr verbunden, da 
ich 12 Jahre lang im Hagener Norden gelebt habe. 
Ich freue mich auf die neuen Herausforderungen in 
der alten Heimat.
F. PaROth

Wenn Sie ein schönes, aktuelles Foto im 
Querformat haben in einer guten Bildqua-
lität, schicken Sie es bis zum 30.09. an 
koers@lydia-hagen.de.

WAS SEHE ICH IN UNSERER Ly-
DIA-GEMEINDE? WAS VERBINDE 
ICH DAMIT? WO FINDE ICH DIE 
PURPURSCHNECKE?

Lauft los und entdeckt den Alltag neu! 
Teilt die Entdeckungen und schickt uns 
euer Lieblingsbild – vielleicht auch mit ein 
paar begleitenden Worten. Ich freue mich, 
wenn wir einen tollen Kalender für 2022 
daraus gestalten können.

a. kUhlMaNN

Abschied von Superintendentin  
Verena Schmidt

Ein neues Gesicht 
im Pfarrteam
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Was Ist DEINE lIEb-lINGsbEschäFtIGUNG 
MIt kINDERN UND JUGENDlIchEN?

WIE sIEht DIE lyDIa IN DIR aUs?

Was NERVt DIch 
GRaD aM MEIstEN?

I 39
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fast WOrtlOs, aBer sehr Bildreich

PFINGstEN Ist 

VIElsPRachIG. Was 

Machst DU, WENN DU 

aNDERE NIcht 

VERstEhst?

Was Ist DEIN VERbORGENEs talENt?

Mein Name ist Michael Bosqui ich bin 39 
Jahre alt, ich bin verheiratet und wir ha-
ben zwei wunderbvolle Kinder (8 und 10 
Jahre alt). Ich bin seit dem 15.8.2008 im 
Kirchenkreis und seitdem auch in Boele, 
Boelerheide und Helfe als Jugenddiakon 
aktiv. Ich bin großer Fußball-Fan und 
liebe Reisen. Ich habe mein Hobby zum 
Beruf gemacht #besterjobderwelt

Ich bin Sabine Maßmann, Mutter eines Sohnes, reise-
lustig, lesesüchtig, Strickliesel und lebe mit meiner 
Familie in Dortmund. Seit Januar bin ich für die 
Kinder- und Jugendarbeit in Halden zuständig.

WIE Ist DEIN lEbENs- 
UND aRbEItsGEFühl IN 
DER lyDIa–GEMEINDE?

WIE tREFFEN 

DIch kINDER UND 

JUGENDlIchE IM 

JUGENDFORUM aN?

Was Ist DEIN
lIEbstEs hObby?

Hallo, ich heiße Thomas 
Schickhaus und bin seit vie-
len Jahren in der christlichen 
Kinder- und Jugendarbeit 
im CVJM und in der Kirchen-
gemeinde in Vorhalle tätig. 
Ich bin mittlerweile 57 Jahre 
alt und freue mich, mit den 
Kindern und Jugendlichen 
Gottes Güte und Freundlich-
keit zu entdecken.

WElchE bIblIschE 

bOtschaFt Ist DIR DIE 

WIchtIGstE?

unsere 
Jugendreferent*innen 
steLLen sich vor
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Kirche mit Kindern 

sa.,  12.06.,  11:00 - 14:30 uhr,

sO.,  20.06.,  11:15 uhr,

sO.,  27.06.,  11:15 uhr,

mO. - sO.,  05. - 11.07.,

sommerferien
sO.,  22.08,  9:30 uhr,

sO.,  29.08.,  11:15 uhr,

sa.,  04.09.,  11:00 - 14:30 uhr,

sa.,  11.09.,  10:00 - 12:00 uhr,

sO.,  12.09.,  11:15 uhr,  

sO.,  19.09.,  11:15 uhr,

sO.,  26.09.,  11:15 uhr,

sO.,  03.10.,  9:30 uhr

sO.,  03.10.,  11:15 uhr,

sa.,  09.10.,  10:00– 12:00 uhr,

herbstferien
sO.,  31.10.,  11:15  uhr, 

sO.,  12.11.,  11:15 uhr,

sa.,  20.11.,  10:00 - 12:00 uhr,

LIEBE KINDER,  LIEBE FAMILIEN. 
Wir wollen mit Euch zusammen Gottesdienst feiern. An fast jedem 
Wochenende gibt es in der Lydia Kirchengemeinde ein Angebot für 
Euch. Wir sehen uns! (Alle Termine unter Corona-Vorbehalt)

KinKi Outdoor, Overbergstr. 87

FamilienGodi, Overbergstr. 87

KiGo, Berchumer Str. 66

KiBiWo, Overbergstr. 87

FamilienGodi, Helfer Str, 66

KiGo, , Berchumer Str. 66

KinKi, Overbergstr. 87

KiGo, Vorhaller Str. 27

FamilienGodi Gemeindefest, Overbergstr. 87

FamilienGodi, Overbergstr. 87 

FamilienGodi, Kirchbergstr. 1

FamilienGodi Erntedank , Helfer Str. 66

Familien-Godi Erntedank, Overbergstr. 87

Familien-Godi Erntedank, Berchumer Str. 66

KiGo, Vorhaller Str. 27

FamilienGodi, Helfer Str, 66

KiGo, Berchumer Str. 66 

KiGo, Vorhaller Str. 27
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Liebe Kindergartenkinder und liebe 
Schulkinder!

Wollt Ihr mit uns die Schafe Emma und 
Eddy und den Bücherwurm Fridolin tref-
fen? Die Schafe gehören zu dem Hirten 
Schampus – ihr ahnt schon, er sorgt nicht 
gut für seine Schafe. Doch da gibt es noch 
einen anderen Hirten, der sehr beeindru-
ckend für seine Schafe da ist, aber mehr 
wird nicht erzählt.
Unser KiBiWo Team plant für Euch eine 
wunderbare Woche, mit viel spannenden 
Geschichten, kreativen Aktionen und 
musikalischen Spaß. Wollt Ihr mit uns den 
guten Hirten suchen?
Dann seid in der Woche vom 05. - 
09.07.2021 dabei. Wir treffen uns jeden 
Tag von 9:00 – 12:30 Uhr an der Paul-Ger-
hardt-Kirche in Boelerheide und feiern 
am Sonntag, den 11.07.21 einen schönen 
Abschlussgottesdienst auf der Wiese – da 

KIBIWO KREUZKIRCHE 
wir Lassen uns nicht unterKriegen
Leider fiel auch die diesjährige KibiWo in Vorhalle der Pandemie zum Opfer und kann 
nicht wie gewohnt in den Osterferien stattfinden. Stattdessen gibt es aber Überlegun-
gen, eine Ersatz-KiBiWo in der Sommerzeit an den Start zu bringen. Wir hoffen sehr, 
dass wir mit den tollen Kids bald wieder in Vorhalle die KiBiWo richtig abfeiern können! 
Dann wird es ganz sicher wieder heißen: Echt elefantastisch, einfach bombastisch! Bis 
es soweit ist, brauchen wir noch alle etwas Geduld, aber die Vorfreude darf sicherlich 
wachsen. Herzliche Grüße an alle KiBiWo-Kids!

t. schIcKhaus

KIBIWO PAUL-GERHARDT-KIRCHE 
„der KLeine bücherwurm 
fridoLin und der gute hirte“

Tiefenentspannung im Salzklima, Wellness-Pakete, Gutscheine,
Anti-Stress-Kurse, Rückenfit, Yoga, Pilates, Klang-Events, Salzladen

SALZGROTTE SALINUM
Deine Atempause im Salzklima Termin vereinbaren 

& Gutschein mitbringen! 
Tel. 73 97 323

Sauerlandstraße 1 - Hagen-Fley
www.salzgrotte-hagen.de

10% 
Rabatt-Gutschein
auf eine Wellness-

Leistung Ihrer Wahl*

*Gutschein pro Person einmal einlösbar, nicht kombinierbar mit anderen Rabatten & Gutscheinen

sind Schafe ja besonders gerne.
In diesem Jahr wird unsere KIBiWo nur im 
Kindergarten stattfinden, da Corona noch 
nicht mehr zulässt, aber wir lassen uns 
die KiBiWo nicht nehmen!
Wir teilen die KiBiWo 2021 auf: Von Mon-
tag bis Mittwoch für die Kindergartenkin-
der und von Donnerstag bis Samstag für 
Schulkinder.

Anmeldungen werden 
ab Anfang Juni in den 
Grundschulen und im 
Kindergarten verteilt, 
da steht dann alles 
ganz genau drin!

Wir freuen uns 
schon sehr auf 
euch! euer KibiWo 
Team

s. VOm Ort

Tiefenentspannung im Salzklima, Wellness-Pakete, Gutscheine,
Anti-Stress-Kurse, Rückenfit, Yoga, Pilates, Klang-Events, Salzladen

SALZGROTTE SALINUM
Deine Atempause im Salzklima Termin vereinbaren 

& Gutschein mitbringen! 
Tel. 73 97 323

Sauerlandstraße 1 - Hagen-Fley
www.salzgrotte-hagen.de

10% 
Rabatt-Gutschein
auf eine Wellness-

Leistung Ihrer Wahl*

*Gutschein pro Person einmal einlösbar, nicht kombinierbar mit anderen Rabatten & Gutscheinen
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P fa r r e r *i n n e n

g e m e i n d e b ü r o

f r i e d h o f s b ü r o

J u g e n d r e f e r e n t e n

pfarrer christoph gerdom                                         

pfarrerin Frauke hayungs             

pfarrerin annegret Kanne

pfarrerin Karen Koers                      
                             

pfarrerin antje lauxmann
         
pfarrer thorsten maruschke     
          

pfarrerin Friederike paroth

pfarrer henning Waskönig                                                                                                      

philipp-nicolai-Kirche                                        

Jakobuskirche                                      

paul-gerhardt-Kirche                                 

Kreuzkirche                           

 Friedenskirche                                                          

michael Bosqui                                                                 
                                                                          

sabine maßmann

thomas schickhaus                 

leitungsgremium 
Bevollmächtigte                 

Tel: 02330 - 22 63
gerdom@lydia-hagen.de

Tel: 5 99 41 85
hayungs@lydia-hagen.de

Tel: 0178 - 3 32 21 97

Tel:  3 48 04 88
koers@lydia-hagen.de

Tel: 0178 - 6 84 10 18

Tel: 3 62 89 16
maruschke@lydia-hagen.de

Tel: 0157 - 35 56 13 91

Tel: 6 24 57 67
waskoenig@lydia-hagen.de

Tel: 63 12 07
buero@lydia-hagen.de

Tel: 63 38 04
buero-jakobuskirche@lydia-hagen.de

Tel: 6 13 78
buero-paulgerhardtkirche@lydia-hagen.de

Tel: 30 13 67
buero-kreuzkirche@lydia-hagen.de

Tel: 0177 - 6 42 18 81
buero-friedenskirche@lydia-hagen.d

Tel: 60 2 72
friedhof-boele@lydia-hagen.de

Tel: 0172 - 1 56 55 80
bosqui@lydia-hagen.de

Tel: 0151 - 46 66 59 37
massman@lydia-hagen.de

Tel: 02331 - 91 95 28
schickhaus@lydia-hagen.de

bevollmaechtigte@lydia-hagen.de

s o e r r e i c h e n s i e  u n s


